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Jugendhilfeausschuss, 07.11.2022



Zeitplan
IV. Quartal 2021 – II. Quartal 2022

Auftakt AK Begleitung der Fortschreibung Jugendförderplan (20.10.21)

Treffen UAG § 11 offene Kinder- und Jugendarbeit (17.03.22, 03.06.22)

Treffen UAG § 12 Jugendverbandsarbeit (10.11.2021)

Treffen UAG § 13 Jugendsozialarbeit (AK Jugendsozialarbeit) (02.09.22)

Treffen UAG § 14 Kinder- und Jugendschutz (12.05.22)

III./ IV. Quartal 2022

Zusammentragen und Zusammenführen aller Daten, Auswertung Treffen, Ver-
schriftlichung, Ableitung Maßnahmen und Finanzierung, Abstimmung Kommunen

AK zur Abstimmung der Richtlinie (03.06.2022)

AK Begleitung der Fortschreibung Jugendförderplan (Vorabstimmung) (11.08.22)

Vorstellung und Beschlussfassung im Jugendhilfeausschuss (07.11.2022)



Bewährtes / Neues

• Vieles bleibt beständig (Angebote / Aufbau / Struktur)
• Anpassung Gesetzlichkeiten

 SGB VIII Reform

 Beteiligung

• Anpassung statistische Daten
• Änderung, Aktualisierung und Ergänzung in  
Bestandsdarstellungen und flankierenden Angeboten, z.B.

 Jugendeinrichtungen (betreut und in Selbstverwaltung)

 Projekte 

• Qualitätssicherung und -entwicklung
 Zielerreichung 2019-2022 + Ableitungen 2023-2026

• Bedarfsentsprechende Anpassungen, z.B. Sozialraumbudget
• geplante strukturelle Veränderungen 

 verbandliche Jugendarbeit hier Kreissportjugend



einrichtungsbezogene Jugendarbeit
• Personelle Ausstattung und Förderung bleiben in bewährter Form bestehen

• Häuser der offenen Tür 

• Ebeleben, Greußen, Roßleben-Wiehe, Artern

• 4 * 0,5 VbE + Sach- und Verwaltungskosten

• Finanzierung: 70% Landkreis / 30% Kommune

• Kinder- und Jugendzentren

• Sondershausen: Zielwert 2,875 VbE

• Bad Frankenhausen: Zielwert 2,3 VbE

• Ko-Finanzierung Kommunen

• Positives Votum Kommunen: Zustimmung Stadträte steht z.T. noch aus

Finanzierung ÖJF Kommunen Anmerkung

4 * HoT Je 21.000€ Je 9.000€ ÖJF: + 4.000€
Kommunen: + 3.600€

JuST 122.000€ 45.000€*

DOMizil 92.000€ 42.480€



mobil / aufsuchende Jugendarbeit

Finanzierung ÖJF Anmerkung

4 * 1,0 VbE Je 58.000€ + 4.000€

2 * 0,75 VbE Je 43.500€ + 1.500€

Sozialraumbudget 12.000€

• 6 mobile Jugendarbeiter

– 4 * 1,0 VbE und 2 * 0,75 + Sach- und Verwaltungskosten

– Sozialraumbudget 12.000,00€ 
• NEU: Verteilungsindikatoren

– Finanzierung 100% Örtliche Jugendförderung



schulbezogene Jugendarbeit

• Akt. 11 Schulen

• Förderschwerpunkte:

 Teambildende Maßnahmen, AGs, Bewegte Pause, Kreative Projekte

• Förderschwerpunkte (Pandemie):

 viele geplante Projekte verschoben oder abgesagt, kleine Projekte mit 
festen Gruppen (AGs – Schulsanitätsdienst, Schülerzeitung, Projekte 
im Freien - Waldprojekt)

 nachhaltige Anschaffungen (Präventionskoffer, Materialien für AGs)

• Ergänzende Förderungen Schulbudget, Sachkosten SSA

• NEU: Erweiterung um Förderzentren

 Berücksichtigung Schüler ab Klasse 5



Richtlinie zur Förderung der 
Jugend(sozial)arbeit und des 
präventiven Kinder- und 
Jugendschutzes

• Jugendförderplan zur Seite gestellt

• Ferienfreizeiten, internationale Begegnungsmaßnahmen, pädagogisches 
Arbeitsmaterial, außerschulische Jugendbildung, Investitionen, 
Betriebskosten

• Bedarfsabgleich erfolgt

 Aktualisierung und Anpassung vorbesprochen

 Investitionen: + 10.000€

• Vorstellung und Beschluss im kommenden Jugendhilfeausschuss



Jugendverbandsarbeit
• Festbeträge über jährliche Bescheide für verbandliche Nachwuchs- und 

Jugendarbeit

• Geschäftsstelle Kreisjugendring

• 1,0 VbE + Sach- und Verwaltungskosten

• Kreisjugendfeuerwehren

• NEU: Kreissportjugend

• 0,75 VbE + Sach- und Verwaltungskosten

• Übergang und fachl. Anbindung an Jugendhilfe für 2024 geplant

• NEU: Jugend-Rot-Kreuz
• DRK Kyffhäuserkreis: 1500€ und DRK Artern/ Sömmerda (Bereich Artern): 500€

Finanzierung ÖJF Anmerkung

KJR 58.000€ + 1.000€

Jugendfeuerwehren Je 5.000€ + 2.000€

Kreissportjugend 43.500€

Jugend-Rot-Kreuz 2.000€ + 2.000€



Jugendsozialarbeit

Finanzierung ÖJF Anmerkung

Jugendsozialarbeit 45.000€ - 3.000€

• Co-Finanzierungsanteile im Rahmen von Förderung ESF, Bund, Land
 Z.B. Wegfall Co-Finanzierung JustiQ

• Aktuell und absehbar: Beratungsstelle für Jüngere + Jugendgerichtshilfe

präventiver Kinder- und Jugendschutz

Finanzierung ÖJF Anmerkung

Präventiver Kinderschutz/ 
Kinderschutzdienst

43.200€

Präventiver Jugendschutz 5.000€



Offene Fragen  
Unvorhergesehenes 

• Richtlinie zur Förderung zusätzliches Personal in Jugendeinrichtungen 

 Bedarf, Regularien, Höhe

• Ereignisse, die mit Blick auf den Gültigkeitszeitraum 2023-2026 (noch) 
nicht planbar sind

 Betriebskostenentwicklung/ allgemeine Kostensteigerungen 

 Entwicklung Personalkosten

 Fachkräfteentwicklung

• Verlässliche planbare Strukturen

• Bedarfsentsprechend

• flexibel



Raum für Fragen 
und Anmerkungen 
sowie Diskussion


